
St. Johann| Noch bevor die 
heimischen Wintersportler 
in Sotschi auf Medaillenjagd 
gegangen sind, konnte einer 
von hier höchste Erfolge auf 
internationaler Ebene feiern: 
St. Johanns Familienbrauerei 
Huber hat mit seinen „Lokal-
matadoren“ St. Johanner Ori-
ginal, Spezial und Hefeweizen 
hell 3 x Gold bei der weltweit 

führenden Qualitätsprüfung 
für Biere und Biermischge-
tränke erobert.

Bei diesem ultimativen 
Bierhärtetest nimmt das Test-
zentrum der DLG (Deutsche 
Landwirtschafts-Gesellschaft) 
rund 800 Biere über einen 
Zeitraum von drei Mona-
ten penibelst unter die Qua-
litätslupe und prüft Schaum-

stabilität, Sortengeschmack 
oder auch die Reinheit der 
Biere. Bei manchen Startern 
ist Hopfen und Malz verloren, 
aber diejenigen Gerstensäfte, 
die ausgezeichnete Qualitäts- 
und Genusswerte beweisen, 
prämieren die Testprofis mit 
DLG-Medaillen in Gold, Sil-
ber und Bronze.

Siegreich wie nie 
zuvor
Unter den Gold-Medaillen-
Gewinnern war auch wieder 
die Traditionsbrauerei Hu-
ber, die in der Vergangenheit 
schon mehr als 30 Goldprä-
mierungen bejubeln durfte. 
Und angesichts dreier Gol-
dener, war die Freude über-
schäumender denn je. Zudem 

ist der Medaillen-Hattrick 
auch ein glasklares Zeichen 
dafür, dass „das Bier von 
hier“ auf die richtigen Zug-
pferde setzt: auf den Glau-
ben an Qualität, die Kraft 
der überschaubaren Größe 
und die regionale Ausrich-
tung. Der Brauerei kann man 
einfach nur gratulieren und 
hoffen, dass auch die öster-
reichischen Olympiateilneh-
mer siegreich wie noch nie 
aus der russischen Metro-
pole am Schwarzen Meer 
zurückkehren.
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Huber Bräu legt die Latte für unsere Olympioniken richtig hoch:

3 Mal Gold für das „Bier von hier“

Braumeister Ludwig Stranzky und Firmenchef Günther Huber durf-
ten schon mehr als 30 DLG-Goldmedaillen bejubeln. 
 Foto: Alexander Gliederer

Die 3 goldenen Huber-Biere: das St. Johanner Original, das Spezial 
und das Hefeweizen hell. 




